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Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A 

 
Der Wasser-/Abwasserzweckverband Arnstadt und Umgebung schreibt auf dem Wege der Öffentlichen 
Ausschreibung unter Bezug auf § 3b Absatz (1) VOB/A die Ausführung folgender Leistungen aus:  
 
Erweiterung Kläranlage Bösleben 
LOS 1 Bau 
LOS 2 Hydraulische Ausrüstung 
LOS 3 EMSR-Technik 
 
Angaben gemäß § 12 Absatz (1) Nummer 2 VOB/A 
 
a) Wasser-/Abwasserzweckverband   

Arnstadt und Umgebung 
Schönbrunn 9 
99310 Arnstadt 
Telefon: 03628 609-0 
Telefax: 03628 609-136 
Mail:  technik@wazv-arnstadt.de 

 
b) Öffentliche Ausschreibung nach den Bedingungen der VOB/A § 3b Absatz (1) 
 
c) Schriftlich 
 
d) Ausführung von Bauleistungen nach VOB/B  
  
e) Freistaat Thüringen, Ilm-Kreis, 99310 Bösleben-Wüllersleben, OT Bösleben  
 
f)  Art und Umfang der Leistungen:  
 

LOS 1: Bau 
 ca.  2.000 m³ Erdaushub 
 ca.  300 m³ Stahlbetonarbeiten 
 ca.  150 m² Asphalttrag- und Deckschichten 
 ca. 250 m Rohrleitungsbau DN 25 bis DN 200 
 ca. 300 m² Landschaftsbauarbeiten 
 
 LOS 2: Technische Ausrüstung 
  1 St Kompaktrechenanlage 
  1 St Fällmittelstation 
  1 St Beckenbelüftungssystem aus Membranbelüftungselementen 
  1 St Tauchmotorrührwerk 
  1 St Überschussschlammpumpe  
  2 St Gebläse   
  1 St Druckerhöhungsanlage für Brauchwasser 
   Verrohrung, Armaturen mit / ohne E-Antrieb 
   Isolierung/Begleitheizung 
   Demontage Gebläse, diverse Rohrleitungen 
    
 LOS 3: EMSR-Technik 

NS-Schaltanlage: 
 1 St  Niederspannungsverteiler (6 Schaltschränke 2000x600x600 mm (HxBXT))  

                           einschl. Ausrüstung Leistungs-  und Steuerungsabgänge für die  
             Anlagen, Pumpen. Gebläse, E-Armaturen und Elektrische Installation (Beleuch-  

tung Steckdosen, Anschluss HLS-Technik, Rohrbegleitheizung …etc.) sowie 
Mess- und Steuerungstechnik 

 
Messtechnik: 
  4St  Füllstand kontinuierlich 
  4 St Füllstand Grenzwert 
  1 St  Analysemessung Gelöstsauerstoff 
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    1 St  Durchflussmenge kontinuierlich MID DN 80 
 
   
Automatisierungstechnik und Leittechnik: 
  1 St  SPS/Fernwirksystem SICAM CP-8050 einschl. Betriebs- und  
   Anwendersoftware    
  1 St Erweiterung Zentrales Leitsystem des Verbandes um neue Anlagentechnik  
   (Leitsystem InTouch, Alarmierung MelSYS, Archivierung TIBS), 

  Erweiterung Fernwirkzentrale, Parametrierung Kommunikation 
 
Sonstiges: 

- ca. 4000m Kabel und Leitungen 
- Verlegesysteme Kabeldurchführungen 
- Blitzschutz, Erdung, Potentialausgleich 
- Objektschutz 

   
 
g) entfällt 
 
h) für ein oder mehrere Lose 
 
i) Bauausführung: 24.04.2023 bis 18.04.2024 
 
j) Nebenangebote sind auch ohne Abgabe eines Hauptangebotes zulässig. 

Pauschalangebote zu Erdarbeiten und Pauschalangebote über die Gesamtleistung werden 
nicht gewertet. Für Nebenangebote als Pauschalangebote (ohne Abgabe eines Hauptangebo-
tes) ist die Abgabe von Einheitspreisen für jede einzelne Position zwingend erforderlich. 

 
k) nicht zugelassen 

 
l) INGENIEURBÜRO LOPP 

Planungsgesellschaft mbH,  
Freiherr-vom-Stein-Allee 5, 99425 Weimar 

  Tel. 03643/ 54310  
Fax 03643/ 543150 
weimar@lopp.de  
 
Versand der Verdingungsunterlagen: ab 30. Januar 2023, Vorbestellung wird erbeten. 

  Die Verdingungsunterlagen können persönlich abgeholt oder schriftlich angefordert werden. 
Die Verdingungsunterlagen können nicht digital eingesehen, angefordert oder übermittelt  
werden. 
 

l) Kosten der Verdingungsunterlagen: inklusive Mehrwertsteuer, zurzeit 19%. 
 Die Gebühr wird nicht zurückerstattet. 
 
 LOS 1 – Bau    37,00 € 
 LOS 2 – Hydraulische Ausrüstung 27,00 € 
 LOS 3 – EMSR    32,00 € 
  
 
 Zahlungsweise:  Banküberweisung 
 Geldinstitut:  Deutsche Bank  
  Konto-Nr.  DE 67 8207 0000 0281 1222 00 

BIC    DEUTDE8EXXX 
 Verwendungszweck: KA Bösleben, Los 1, 2 bzw. 3 

 
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzahlung vor-
liegt. 
 

 
m) entfällt 
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o) Ablauf Angebotsfrist LOS 1: Freitag, 03.03.2022; 10:00 Uhr 
 Ablauf Angebotsfrist LOS 2: Freitag, 03.03.2022; 10:30 Uhr 
 Ablauf Angebotsfrist LOS 3: Freitag, 03.03.2022; 11:00 Uhr 
 
 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 21.04.2023 
 
p) Wasser-/Abwasserzweckverband Arnstadt und Umgebung 

Schönbrunn 9 
99310 Arnstadt 

 
 Die Unterlagen sind im geschlossenen und gekennzeichneten Umschlag einzureichen. 
 Die Unterlagen sind mit dem Vermerk  
 
 „Erweiterung Kläranlage Bösleben“ sowie „Bitte nicht öffnen“ 
 zu kennzeichnen. 
 
 Die Abgabe der Angebote in digitaler Form ist nicht zugelassen. 
 
q) Deutsch 
 
r) siehe Vergabeunterlagen 
 
s) Eröffnungstermin LOS 1: Freitag, 03.03.2022; 10:00 Uhr 
 Eröffnungstermin LOS 2: Freitag, 03.03.2022; 10:30 Uhr 

Eröffnungstermin LOS 3: Freitag, 03.03.2022; 11:00 Uhr 
 
Wasser- und Abwasserzweckverband Arnstadt und Umgebung 
Schönbrunn 9 
99310 Arnstadt 
 

 Bei der Eröffnung dürfen nur Bieter oder deren Bevollmächtigte teilnehmen.  
 
t) Für Vertragserfüllung:  Bürgschaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme  

oder entsprechender Sicherheitsbehalt 
 Für Mängelansprüche:  Bürgschaft in Höhe von 3 % der Abrechnungssumme  

oder entsprechender Sicherheitsbehalt  
 
u) Zahlungsbedingungen erfolgen nach §16 VOB/B 
 
v) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter  
 
w)  Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 

des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgesehenen 
Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.  

 
 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung das ausgefüllte 

Formblatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind die Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen Nachunternehmen abzugeben, es sei 
denn, die Nachunternehmen sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Nummer 
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 

 
 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunter-

nehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 

 Bei Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
deutscher Sprache beizufügen. 

 
 Das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eignung) ist im Leistungsverzeichnis enthalten. 
 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a, 

Abs. 3 VOB/A zu machen: 
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▪ Unbedenklichkeitsbescheinigungen Finanzamt und Krankenkasse 

▪ Nachweis Haftpflichtversicherung, Berufsgenossenschaft 

▪ Eintragung Berufs- / Gewerbezentralregister 

▪ Nachweis der Ausführung vergleichbarer Leistungen (Referenznachweise)  

▪ Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen 
gemäß § 48 b, Abs. 1, Satz 1 des Einkommensteuergesetzes (EstG) 

 
Auf Verlangen sind weiterhin folgende Unterlagen zu unterzeichnen und vorzulegen: 

▪ EVB zu Tariftreue und Entgeltgleichheit (§§ 10 und 12, Abs. 2 ThürVgG) 

▪ EVB zur Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (§§ 11 und 12, Abs. 2 ThürVgG) 

▪ EVB zu § 12 und § 15 ThürVgG - Nachunternehmereinsatz, § 17 ThürVgG - Kontrollen, § 
18 ThürVgG - Sanktionen 

▪ Nachunternehmererklärungen entsprechend §§ 10 und 11 des ThürVgG  

▪ weitere Unterlagen siehe FB 216 
 

sowie für Los 1 

▪ Bescheinigung DVGW GW 301 W3 oder Fremdüberwachung 

▪ Nachweis Güteschutz Kanalbau RAL-GZ 961 Beurteilungsgruppe AK2 oder Fremdüberwa-
chung 

 
 

 
x) Nachprüfstelle nach § 21 VOB/A: 

Landratsamt Ilm-Kreis – Kommunalaufsicht 
Ritterstraße 14, 99310 Arnstadt 
 
Wir weisen auf die Möglichkeit der Beanstandung der beabsichtigten Vergabeentscheidung 
gem. § 19 Thüringer Vergabegesetz (ThürVgG), die an die Vergabestelle zu richten ist, sowie 
auf das Verfahren im Fall der Nichtabhilfe nach § 19, Abs. 2 ThürVgG und § 19, Abs. 5 ThürVgG 
(Kostenfolge) hin. 
 
Vergabestelle an die eine Beanstandung nach § 19 ThürVgG durch den Bieter zu richten ist: 
Wasser-/Abwasserzweckverband Arnstadt und Umgebung 
Schönbrunn 9, 99310 Arnstadt 
 
Nachprüfungsbehörde bei nicht erfolgter Abhilfe einer Beanstandung durch den Bieter nach 
§ 19 ThürVgG: 
Vergabekammer Thüringen beim 
Thüringer Landesverwaltungsamt 
Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar 

 


